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Feith
Oberbürgermeister
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B E K A N N T M A C H U N G

Straßenneubenennung

Die Bezirksvertretung Burg/Höhscheid beschloss am 28.06. 
2012 der Erschließungsstraße im Bebauungsplangebiet 
B 380 A (Oberburg/Hellerfeld) den Namen

”Am Rütgerusfeld”

zu geben.

B E K A N N T M A C H U N G

Stadtbezirk Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid
Bebauungsplan soll ausgearbeitet werden

Aufgrund des § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in der derzeit geltenden Fas-
sung wird bekanntgemacht, dass der Rat der Stadt Solingen 
in seiner Sitzung am 05.07.2012 beschlossen hat, für das 
Gebiet zwischen Düsseldorfer Straße, Bahn-/Wilhelmstra-
ße, Keldersstraße, Forststraße, Emdenstraße, Grünstraße 
den Bebauungsplan O 616 aufzustellen.



B E K A N N T M A C H U N G
(Nochmalige Bekanntmachung aus redaktionellen Gründen mit 

korrekter Benennung des Plangebietes)

Stadtbezirk Mitte
Bebauungsplan soll ausgearbeitet werden

Aufgrund des § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in der derzeit geltenden Fas-
sung wird bekanntgemacht, dass der Rat der Stadt Solin-
gen in seiner Sitzung am 02.02.2012 beschlossen hat, für 
das Gebiet westlich der Hauptstraße, nördlich der Linkgasse 
und der Straße Ohliger Tor, östlich und südlich der Kölner 
Straße den Bebauungsplan S 612 aufzustellen.

 

Dieser unmaßstäbliche Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte  
gehört zur Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses zum 
Bebauungsplan S 612. Vervielfältigt mit Genehmigung des Stadt-
dienstes Vermessung und Kataster Solingen DGK 5 (17.3/98).

Solingen, 03.02.2012

Feith
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

Ausschreibung

Die Stadt Solingen vergibt folgende Dienst leistungs-
konzession: 
Submissions-Nr. V12/32/207
Vergabestelle 
Stadt Solingen, Servicestelle Beschaffung, Bonner Str. 100, 
42697 Solingen, E-Mail: submissionsstelle@solingen.de
Art und Umfang der Lieferung sowie wesentliche 
Merkmale Ausrichtung des Trödelmarktes „Zöppkesmarkt“ 
für den Zeitraum 2013 bis 2017
Ausführungszeit Beginn: Jeweils Freitags am 2. Sept.-
wochenende d. J., Ende: Ablauf des Sonntages
Aushändigung der Unterlagen 
Die Unterlagen können kostenlos über die Seite: 
www.beschaffung.solingen.de
elektronisch angefordert werden. 
Unterlagen zur Beurteilung der Bietereignung 
Gem. Leistungsbeschreibung 
Einreichungstermin 02.08.2012
Bieter und Bevollmächtigte zugelassen nein
Ende der Zuschlagsfrist 11.09.12
Absendung der Bekanntmachung an das „Amt für 
amtliche Veröffentlichungen der EG“ entfällt

Für alle Ausschreibungen gilt:
Die in deutscher Sprache abgefassten Angebote sind bis 
zum Einreichungsschluss zu senden an: 

 Stadt Solingen
 Submissionsstelle 25-2
 Bonner Str. 100
 42697 Solingen

Dort finden auch die Eröffnungstermine statt. 

Die Bürgschaft ist von einem in den Europäischen Gemein-
schaften zugelassenen Kreditinstitut oder Kreditversicherer 
zu stellen. 

Dem Angebot sind die geforderten  Nachweise beizufügen.

Solingen, 04.07.12

Im Auftrag
Althaus
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Für die unten genannte Ausschreibung wird folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

Nummer: V12/56/193
Maßnahme: 1. Ausschreibungsblock

Titel: Altenhofer Str. 124, Ersatzneubau und Modernisierung des
Gerhard−Berting−Heimes, Rohbauarbeiten

a) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie E−Mailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
SD 56 Altenzentren der Stadt Solingen Melachthonstraße 77 42653 Solingen Deutschland

b) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:

d) Art des Auftrags:

e) Ort der Ausführung:
42719 Solingen, Altenhofer Str. 124

f) Art und Umfang der Leistung:
Die Rohbauarbeiten umfassen den Neubau des Gerhard Berting Haus, Bauteil D, mit 84 Bewohnerplätzen in
Einzelzimmern und dem Umbau des Bereichs der Cafeteria / Anmeldung im Bauteil B. Neubau Bauteil D : ca.
13.200,00 m³ Umbau Bauteil B: ca. 4.480,00 m³ Der Neubau ist als dreigeschossiger Baukörper in
konventioneller massiver Bauweise geplant. Die Geschosse sind in der Struktur gleich eine Unterkellerung
des Neubaus ist nicht vorgesehen.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

h) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und
Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 26.09.2012 Bis: 31.07.2013

j) Gegebenenfalls Angaben nach §8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:

k) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und
zusätzlichen Unterlagen angefordert und eingesehen werden können:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Postfach 100165 42601 Solingen Tel.:(49)
2122906652 Fax:(49) 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere
Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:

l) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Der Betrag für die Angebotsunterlagen in Höhe von 30 EUR ist, unter Angabe des Kassenzeichens
89154000008508 auf das Konto Nr. 2766 der Stadt Solingen bei der Stadt−Sparkasse Solingen (BLZ 342 500
00) einzuzahlen. Der Betrag wird nicht erstattet. Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen.

m) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten
sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

n) Frist für den Eingang der Angebote:
09.08.2012 10:30:00

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu
übermitteln sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Postfach 100165 42601 Solingen Tel.:(49)
2122906652 Fax:(49) 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere
Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:

q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote
anwesend sein dürfen:
09.08.2012 10:30:00

r) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % Gewährleistungsbürgschaft 3%

B E K A N N T M A C H U N G
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s) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in
denen sie enthalten sind:

t) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

u) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:

v) Zuschlagsfrist:
05.09.2012

w) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen
Vergabebestimmungen wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf Tel.: Fax: Sie haben
die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung
finden Sie unter:
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Für die unten genannte Ausschreibung wird folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

Nummer: V12/KC−R/201
Maßnahme:
Titel: Ergebnisorientierte Reinigung EOR

a) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie E−Mailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle SD 25−2 Postfach 100165 42601
Solingen

b) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOL]

c) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Elektronisch über das Portal www.deutsche−evergabe.de oder in Papierform

d) Art des Auftrags:

e) Ort der Ausführung:
42651 Theodor−Heuss−Schule Städt. Realschule Felder Str. 35−37 42651 Solingen

f) Art und Umfang der Leistung:
Ergebnisorientierte Unterhaltsreinigung in der Theodor−Heuss−Schule – städtische Realschule − der Stadt
Solingen. Zu dem Schulgebäude gehört ebenfalls eine Turnhalle.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

h) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und
Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 07.01.2013 Bis: 06.01.2014 Voraussichtliche Auftragsdauer: 07.01.2013 bis 06.01.2014

j) Gegebenenfalls Angaben nach §8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

k) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und
zusätzlichen Unterlagen angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle SD 25−2 Postfach 100165 42601
Solingen Tel.: +49 212290−6652 Fax: +49 212290−6695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen
Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
www.deutsche−evergabe.de

l) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
25,00 EUR, einzuzahlen unter Angabe des Kassenzeichens 89154000008516 auf das Konto Nr. 2766 der Stadt
Solingen bei der Stadt−Sparkasse Solingen (BLZ 342 500 00). Der Betrag wird nicht erstattet. Der
Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen. Bei der Abwicklung über die Deutsche eVergabe fallen
nur die Portalkosten von 12 € an.

m) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten
sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

n) Frist für den Eingang der Angebote:
17.08.2012 09:00:00

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu
übermitteln sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Konzernservicestelle Beschaffung −
Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906652 Fax:+49 2122906695 Sie haben
die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung
finden Sie unter:

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:

q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote
anwesend sein dürfen:

r) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

B E K A N N T M A C H U N G
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s) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in
denen sie enthalten sind:

t) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:

u) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
− Ausgefülltes Formular Referenz Fragebogen − Ausgefülltes Formular Sicherstellung der
Dienstleistungserbringung − Formular Nachunternehmer (soweit erforderlich) − Formular
Bietergemeinschaftserklärungen (soweit erforderlich) − Eigenerklärung Insolvenz / § 22 InsO −
Eigenerklärung zur Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung und Unfallversicherung − Eigenerklärung zu in § 6 (5) a) − e) VOL/A genannten
Ausschlussgründen − Eigenerklärung zu in § 6 (4) VOL/A−EG genannten Ausschlussgründen −
Eigenerklärung zum Eintrag in das Berufs− und Handelsregister − Eigenerklärung zur Entrichtung der
Beiträge zur Berufsgenossenschaft − Eigenerklärung Mindestentgelt−Regelungen AEntG − Eigenerklärung §
23 AEntG − Eigenerklärung zum Umfang einer Betriebshaftpflichtversicherung Personenschäden (je
Versicherungsfall) 3.000.000,00 EUR Sachschäden (je Versicherungsfall) 1.500.000,00 EUR
Vermögensschäden (je Versicherungsfall) 150.000,00 EUR Bearbeitungsschäden 50.000,00 EUR
Schlüsselverlustschäden 125.000,00 EUR − Konzept zur Sicherstellung der Dienstleistungserbringung bei
Entfernungen von mehr als 75 km zum Ausführungsort − Eigenerklärung zur Zertifizierung nach DIN ISO
9001:2008 oder gleichwertiger Qualitätssysteme − Eigenerklärung Tarifvertrag und Mindeststundenentgelt −
Eigenerklärung Umsetzung ILO−Kernarbeitsnormen − Eigenerklärung Ausschluss bei wissentlich falschen
Angaben

v) Zuschlagsfrist:

w) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen
Vergabebestimmungen wenden kann:
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